
Dritte Gewerkschaftskonferenz für den Frieden 

 

Eine Konferenz der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Kooperation mit der IG Metall Salzgitter Peine. 

Den Frieden gewinnen, nicht den Krieg 
11./12. Juli im Gewerkschaftshaus Salzgitter 
 

Freitag, 11. Juli 2025 
 
Ab 13 Uhr Anmeldung 
 
13.30 Uhr  Thorsten Stelzner 

Texte und Lieder gegen den Krieg   
   
13.45 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

Matthias Wilhelm 
1. Bevollmächtigter IG Metall Salzgitter-Peine, 
Heinz Bierbaum 
Vorsitzender der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
 

   

14.15 Uhr  „Zeitenwende“: Die Verschiebung der globalen Machtverhältnisse - ökono-
misch, politisch und militärisch 

   
 Aufschlag:  

Ingar Solty, Referent für Friedens- und Sicherheitspolitik, RLS 
  
  
15.45 Uhr  Pause 
 
16.15 Uhr  Kanonen UND Butter? Wie wirkt sich die Aufrüstung auf Konjunktur und Sozial-

staat aus?  
 

Aufschlag: Dierk Hirschel, ver.di Chefökonom  
 
Diskussion: Mark Ellmann, Koordinator Gewerkschaftliche Bildungsarbeit 
GEW Bayern, Nonni Morisse, Gewerkschaftssekretär Bremerhaven, ver.di, 
Lena Fuhrmann, Betriebsrätin und Aufsichtsratsmitglied der Salzgitter Flach-
stahl GmbH 

 
18.00 Uhr  Pause  
 
18.30 Uhr  Keine Zukunft im Atomzeitalter! Jugend aktiv gegen Krise und Krieg!   

 
Diskussion: Yusuf As, DIDF Jugend, Andrea Hornung, Bundesvorsitzende 
SDAJ, Cem Ince, MdB Die Linke, Henrik Torbecke, Jugendvertreter und Mit-
glied im Ortsjugendausschuss der IG Metall Salzgitter-Peine 
 

 
20.00 Uhr  Abendprogramm, Gaststätte Marienbruch Kleingärtnerverein e.V. 
  



Dritte Gewerkschaftskonferenz für den Frieden 

 

Eine Konferenz der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Kooperation mit der IG Metall Salzgitter Peine. 

Samstag, 12. Juli 2025 
 
9.00 Uhr  Thorsten Stelzner: Texte und Lieder gegen den Krieg  
 
9.15 Uhr  Die Zeitenwende ist ein Frontalangriff auf die Interessen der Beschäftigten  

 
Aufschlag: Ulrike Eifler, Gewerkschaftssekretärin IG Metall Würzburg  
 
Diskussion: Doris Heinemann-Brooks, Bundesvorsitzende der ver.di-Senio-
ren, Hamburg, Sebastian Friedrich, Journalist, Jan Dieren, MdB SPD  

 
11.00 Uhr  Pause  
 
11.30 Uhr  Arbeitsgruppen: Was tun im gewerkschaftlichen und betrieblichen Alltag? 
 
 Arbeitsgruppe I 

Wie trifft uns die Militarisierung des Gesundheitswesens in Gewerkschaft und 
im Betrieb - wie und wo können wir uns wehren?  
Nadja Rakowitz, vdää* und Julia C. Stange, MdB Die Linke  

 
Arbeitsgruppe II 
Wie und Wo trifft uns die Militarisierung der Arbeitsmarktpolitik - welche Aus-
wirkungen hat sie auf Betriebs- und Gewerkschaftspolitik und darüber hinaus? 
Wie können wir uns wehren?  
Ulf Immelt, Gewerkschaftssekretär, DGB Mittelhessen  

 
Arbeitsgruppe III 
Pflugscharen statt Schwerter - Rüstungskonversion statt Hochrüstung  
Ulrike Eifler, Gewerkschaftssekretärin IG Metall Würzburg, Hans Schenk, Ge-
schäftsführer SCI Engineers GmbH, Hamburg  

 
Arbeitsgruppe IV 
Militarisierung der Bildungseinrichtungen - Auswirkungen auf Schulen und Uni-
versitäten  
Senta Pineau, Arbeitskreis Zivilklausel der Universität Köln und Katharina Nie-
bergall, Junge GEW Nordrhein-Westfalen  

 
13.00 Uhr  Mittagspause  
 
14.00 Uhr  Weil es um alles geht: Gegen Kriegstüchtigkeit in Raketenstationierung in 

Deutschland und Europa  
 

Ralf Stegner, MdB SPD, Özlem Demirel, MdEP Die Linke, Petra Erler, ehem. 
Staatssekretärin und Autorin, Markus Hulm, 2. Bevollmächtigter IG Metall 
Salzgitter-Peine, Ole Nymoen, Podcaster  

 
15.30 Uhr  Ende  


